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Jörg Czybulka       Rainer Mosbach 
Bürgermeister       Bürgermeister  

  

Informationsveranstaltung zur Of enen Mobilen Jugendarbeit 
in den Gemeinden Schallstadt und Ebringen

Beide Gemeinden laden zur dritten interkommunalen Informationsveranstaltung zum Thema „Jugendarbeit“ ein am

Mittwoch, 19. Februar 2014, von 17:30 Uhr bis ca. 18:45 Uhr
im Gemeinschaftsraum im Ebringer Schloss, Schlossplatz 1, 79285 Ebringen.

Der Mobile Jugendarbeiter David Petzoldt wird unter anderem über seine Arbeit in den Gemeinden  Schallstadt  und  
Ebringen  im  vergangenen  Jahr  berichten,  durchgeführte Projekte  vorstellen  und  über  die  Situation  der  Ju-
gendlichen  in  beiden  Gemeinden informieren. Im Vordergrund der diesjährigen Informationsveranstaltung soll die 
Präsentation der geplanten verstärkten Zusammenarbeit mit den Nachbarkommunen im Bereich der Jugendarbeit ste-
hen. Im Anschluss an die Vorstellung durch Herrn Petzoldt besteht die Möglichkeit zur ausgiebigen Diskussion zu allen 
Fragen rund um die Mobile Jugendarbeit in den Gemeinden und den geplanten Änderungen. Hierbei stehen Ihnen 
auch Vertreter des Christophorus Jugendwerks und der Polizei als Ansprechpartner zur Verfügung.

Die Bürger beider Gemeinden sind herzlich zu diesem öf entlichen Termin eingeladen.
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

David Petzold 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 8. Februar 2014  

Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 6, 

79189 Bad Krozingen, 07633 - 47 47 

 

Sonntag, 9. Februar 2014  

Linden-Apotheke, Breitenweg 10a, 

79426 Buggingen, 07631 - 39 78 

Tuniberg-Apotheke, St. Erentrudis-Straße 

22, 79112 Freiburg,07664-32 05 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Bianca Schuble 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öf entliche Sitzung des Technischen Ausschus-
ses  am Montag, 10. Februar 2014 
Am Montag, 10. Februar 2014 i ndet um 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, eine öf entliche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:  
1. Transportfahrzeug für den Bauhof 
 - Ersatzbeschaf ung 
 
2. Bauanträge 
 
 a)  Bauantrag zum Neubau eines Bouleplatzes im Außen-

bereich auf dem Grundstück Flst. Nr. 4078, Hinterm Hag, 
Gemarkung Mengen  

 b)  Bauantrag zur Teilnutzungsänderung einer bestehen-
den landwirtschaftlichen Halle zu Wohnungen für Sai-
sonarbeitskräfte auf dem Grundstück Flst. Nr. 3996, Al-
ter Bienger Weg, Gemarkung Mengen  

 c)  Bauantrag zur Um- und Erweiterung eines Einfamilien-
hauses zum Mehrgenerationenhaus auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 3447, Hinterm Ziel, Gemarkung Schallstadt 

 
3. Baumpl egearbeiten und Baumkontrollen 2013 
 -  Kastanienbäume auf dem Grundstück der KiTa Mengen; 

weiteres Vorgehen 
 
4. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss 
 
5. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen.  

Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

 
Öf entliche Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag, 11. Februar 2014 
Am Dienstag, 11. Februar 2014 i ndet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, eine öf entliche Sitzung des Gemeinderats 
statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:  
1. Frageviertelstunde 
 
2. Standortalternativenprüfung für einen Rathausneubau 
 - Ergebnisvorstellung / Sachstandsbericht 
 
3.  Bestellung der Mitglieder für den Gutachterausschuss der 

Gemeinde Schallstadt 
 
4. Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlichen An-
gehörigen der Gemeindefeuerwehr - Feuerwehrentschädi-
gungssatzung (FwES) 

5. Feststellung der Jahresrechnung 2012 

6.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2014 sowie Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Was-
serversorgung Schallstadt für 2014 

 
7. Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
8. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen.  

Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

 

mitTEILUNGEN

Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 07/2014: 
 
Dienstag, 11. Februar 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
 
Erscheinungstermin: Freitag, 14. Februar 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben kei-
nen Anspruch auf Veröf entlichung. 
 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, 
die per e-mail geschickt werden lautet die e-
mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Primo-
verlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Später eingehende Textbeiträge haben kei-

Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, !
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Kastanienbäume im Eingangsbereich  
Kita Mengen, Hauptstraße 
Einladung zu einem Ortstermin 

Die im Eingangsbereich zur Kita Mengen, stehenden Kastani-
enbäume werden aus Gründen der Verkehrssicherungsplicht 
in regelmäßigen Abständen von einem Fachbüro kontrolliert. 
Diese Bäume bereiten der Verwaltung jetzt Sorgen, da die 
Verkehrssicherungsplicht auf Dauer nicht mehr gewährleis-
tet werden kann.  
 
Der Gemeinderat wird sich vor einer endgültigen Ent-
scheidung über den Verbleib der Kastanienbäume am 
Montag, 10. Februar 2014, 16:00 Uhr vor Ort von der Si-
tuation ein Bild machen. Das Fachbüro wird bei diesem 
Termin anwesend sein. Die interessierte Bevölkerung ist 
zu diesem Termin herzlich eingeladen.  

 
Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Informationen zur Wasser- und Abwassergebührenab-
rechnung 2013 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
die Wasser- und Abwassergebührenabrechnung für das Jahr 
2013 wird Ihnen in den nächsten Tagen zugestellt. 
 
Die der Gebührenabrechnung zugrunde liegenden Ver-
brauchsmengen Frischwasser und Schmutzwasser wurden 
für den Zeitraum bis zum 31. Dezember 2013 hochgerechnet. 
Das heißt, für die Zeit vom Ablesetag bis zum 31. Dezember 
2013 wurde die tägliche Durchschnittsverbrauchsmenge (ab-
gelesene Menge geteilt durch Tage des Ablesezeitraums) hin-
zugerechnet. Der im Gebührenbescheid angegebene Zähler-
stand zum 31. Dezember 2013 weicht daher vom Zählerstand 
am Ablesetag ab. Dies dient zur Abrechnung eines komplet-
ten Kalenderjahres. 
 
Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 37 Abs. 
1 und 2 aus der Satzung vom 13.12.2011 zur Änderung 
der Satzung  über die öfentliche Abwasserbeseitigung  
Abwassersatzung (AbwS) vom 02.12.2003 beträgt je m³ 
Schmutzwasser 1,45 EUR. 
 
Die Wassergebühr beträgt wie in den Jahren 2010, 2011 und 
2012 je m³ Frischwasser 2,30 EUR zzgl. 7% MwSt. 

Die Niederschlagswassergebühr (§ 37 Abs. 3 der Abwassersat-
zung (AbwS)) beträgt je m² der nach § 40 Abs. 2 bis 4 (AbwS) 
gewichteten versiegelte Fläche 0,28 EUR. Die von Ihnen im 
Selbstauskunftsbogen angegebenen Flächen wurden für die 
Gebührenfestsetzung übernommen. Bei fehlenden Selbst-
auskunftsunterlagen bzw. unkorrekten Angaben erfolgte 
eine Gebührenfestsetzung anhand einer Schätzung. Im Falle 
von Teileigentum erhält lediglich ein Eigentümer (gesamt-
schuldnerische Haftung) einen Gebührenbescheid. 
 
Der ausgewiesene Zahlungsbetrag der Wasser- und Abwas-
sergebührenabrechnung ist bis zwei Wochen nach Bekannt-
gabe des Gebührenbescheides fällig. Eventuell vorhandene 
Guthaben werden, sofern eine Abbuchungsermächtigung 
vorliegt, auf das uns bekannte Konto erstattet oder ggf. mit 
den neuen Abschlägen verrechnet. 

Außerdem können Sie der Abrechnung die neuen Ab-
schlagsbeträge für 2014, die zum 
 

31. März 2014 
30. Juni 2014 
30. September 2014 

 
fällig werden, entnehmen. Künftige Abschlagszahlungen 
können auf Wunsch erhöht oder in begründeten Fällen ver-
ringert werden, dies sollte jedoch sofort nach Erhalt des Be-
scheids erfolgen. Um Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden, bitten wir Sie, pünktlich zu zahlen. Über die 
vierteljährliche Abschlagszahlung erhalten Sie keinen se-
paraten Gebührenbescheid. 
 
Bitte überweisen Sie auf eines der folgenden Konten: 
 
Sparkasse Staufen-Breisach:  
Konto-Nr.: 10050854 BLZ: 680 523 28 
IBAN: DE67 6805 2328 0010 0508 54 
SWIFT-BIC: SOLADES1STF 
 
Volksbank Freiburg: 
Konto-Nr.: 57200901 BLZ: 680 900 00 
IBAN: DE77 6809 0000 0057 2009 01 
SWIFT-BIC: GENODE61FR1 
 
Volksbank Breisgau-Süd: 
Konto-Nr.: 930334 BLZ: 68061505 
IBAN: DE41 6806 1505 0000 9303 34 
SWIFT-BIC: GENODE61IHR 
 
Sie können sich das Überwachen der Zahlungstermine (31. 
März, 30. Juni, 30. September) erleichtern, wenn Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeinde wird 
bei Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bankkonto 
einziehen. So vermeiden Sie entstehende Mahnkosten und 
Säumniszuschläge und Sie helfen uns, den Verwaltungsauf-
wand zu verringern. Wenn Sie bisher noch nicht am Last-
schriftverfahren teilgenommen haben und dies nunmehr 
nutzen möchten oder sich Ihre Bankverbindung geändert 
hat, können Sie ein SEPA-Basislastschriftmandat abgeben. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie beim Bürgermeister-
amt, Gemeindekasse, Frau Schuble, Zimmer 14 (Telefon 6109-
40) oder über das Internet: www.schallstadt.de unter RAThaus 
– bürgerservice – online-formulare – Lastschriftmandat. 
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Wasserspartipps  
Im Haushalt 
-  Reparieren Sie tropfende Wasserhähne sofort oder tauschen 

Sie diese aus. 
- Installieren Sie am Wasserhahn einen Durchlussbegrenzer. 
-  Spülen Sie Geschirr nicht von Hand sondern mit der Spül-

maschine. 
- Spülen Sie verschmutztes Geschirr nicht vor. 
- Laden Sie die Spülmaschine ganz voll. 
-  Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten auf den Wasser-

verbrauch. 
-  Putzen Sie Gemüse & Salat in einer Schüssel mit Wasser. Das 

Wasser kann nachher zum Blumengießen verwendet wer-
den. 

 
Im Badezimmer 
-  Duschen statt Baden. Zum Baden benötigen Sie ca. 3 x soviel 

Wasser. 
- Installieren Sie einen Sparduschkopf. 
-  Stellen Sie das Wasser beim Händewaschen, Zähneputzen 

und Rasieren ab. 
- Verwenden Sie nur Spülkästen mit einer Stopptaste. 
 
Im Garten 
-  Bewässern Sie Ihre Planzen mit Regenwasser, solange es 

geht. 
- Gießen Sie nur, wenn es auch wirklich erforderlich ist. 
-  Gießen Sie morgens oder abends. So verdunstet das Wasser 

nicht gleich wieder. 
 
Ihr 
Bürgermeisteramt Schallstadt 
- Eigenbetrieb Wasserversorgung - 

Brennholzversteigerung am Samstag,  
8. Februar 2014 im Gemeindewald  
Am Samstag, den 8. Februar 2014 indet für die Schallstäd-
ter Bürger die zweite Brennholzvergabe der Saison 2013/14 
statt. Es werden 51 Brennholzlose in langer Form am Rotteck-
weg und Sautriebweg im Mooswald angeboten. Schlagraum-
lose werden in diesem Jahr keine angeboten, da die entspre-
chenden Flächen mit der Maschine geräumt wurden. 

Trefpunkt: Samstag, 8. Februar 2014, 10:30 Uhr,  
Mooswald Planzgartenhütte (Forsthütte) 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Forstrevierleiter 
Herr Jürgen Bucher unter Tel.: 07664/619735 oder Mobil 
0162/2550714 zur Verfügung. 

Brennholz in langer  Form  
(Rotteckweg-nördl. Oberholz)  
Los Ster Anschlag Los Ster Anschlag
1 9,4 310 € 28 8,5 280 €  
2 6,8 220 € 29 8,7 285 €  
3 7,2 235 € 30 5,8 190 €  
4 4,9 160 € 31 5,2 170 €  
5 12,5 410 € 32 8,4 275 €  
6 8,5 280 € 33 7,4 245 €  
7 6,6 215 € 34 6,5 215 €  
8 7,4 240 € 35 4,0 130 €  
9 12,8 420 € 36 4,1 135 €  
10 9,6 315 € 37 13,5 445 €  
11 9,8 320 € 38 9,9 325 €  
12 5,5 180 € 39 7,3 240 €  
13 13,8 450 € 40 7,0 230 €  
14 10,0 325 € 41 5,9 195 €  
15 8,2 270 € Brennholz in langer Form  
16 4,8 155 € Sautriebweg (westl. Streiteck)  
17 2,3 75 € Los Ster Anschlag
18 8,9 290 € 42 9,5 310 €  
19 9,8 320 € 43 6,7 170 €  
20 3,4 110 € 44 8,3 210 €  
21 5,6 185 € 45 10,2 260 €  
22 7,5 245 € 46 7,2 235 €  
23 8,5 275 € 47 9,1 300 €  
24 4,7 155 € 48 8,5 280 €  
25 4,2 140 € 49 4,8 155 €  
26 6,7 220 € 50 5,5 180 €  
27 9,5 315 € 51 2,6 85 €  
 
Bürgermeisteramt Schallstadt 

LANDKREIS BREISGAU - HOCHSCHWARZWALD  

Bei der Gemeinde Schallstadt sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
 

• Kassenverwalter/in 
 

• Erzieher/in in Voll- oder Teilzeit 
 

• Berufspraktikant/in (Berufsbild Erzieher/in) 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 21. Februar 2014. 
 

Weitere Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie  
auf unserer Homepage unter www.schallstadt.de  
und unter den Telefonnummern (07664) 6109-23  
(Frau Albrich) oder (07664) 6109-36  
(Herr Regele). 

Stellenausschreibung 

GEMEINDEVERWALTUNG 
KIRCHSTR. 16 ▪ 79227 SCHALLSTADT 

Bürgersprechstunde 
in der Verwaltungsstelle Mengen 
 
Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters in-
det am Dienstag, 25. Februar 2013 in der Zeit von 16:00 
Uhr bis 17:00 Uhr in der Verwaltungsstelle Mengen statt. 
Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Ihr Kommen. 
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OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Ofenes Sportangebot in der Alemannenhalle in Mengen 
Am Samstag, 08. Februar 2014, indet in der Zeit von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr erstmals ein ofenes Sportangebot statt. 
Wir können die Halle für Fußball, Basketball usw. nutzen. Ge-
meinsam werden wir entscheiden was gehen soll. Die Ofene 
Mobile Jugendarbeit Schallstadt und Ebringen freuen sich 
zusammen mit dem Bürgerforum für Jugendarbeit Mengen 
auf euch. Wenn ihr zwischen 13 und 17 Jahren alt seid, Spaß 
an Sport und Bewegung habt, schnappt euch euer Sport-
zeug (Hallenschuhe und Bekleidung), etwas zum Trinken und 
kommt einfach vorbei. 
Greez Dave 
 

 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 17. Januar 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Laser-Lichtschranke) vom Land-
kreis durchgeführt:  
Messpunkt: L 187, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 14:28 Uhr bis 20:16 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1036 
Beanstandungen: 160 
Höchstgeschw.: 84 km/h 
 
Am 22. Januar 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
 
Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 5:20 Uhr bis 7:50 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1190 
Beanstandungen: 6 
Höchstgeschw.: 70 km/h 
 
Messpunkt: Schulstraße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 8:03 Uhr bis 9:25 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 37 
Beanstandungen: 4 
Höchstgeschw.: 44 km/h 

Messpunkt: Wiesenstraße 
Einsatzzeit: von 9:50 Uhr bis 10:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 10 
Beanstandungen: 2 
Höchstgeschw.: 48 km/h 
 
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 10:38 Uhr bis 12:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 110 
Beanstandungen: 17 
Höchstgeschw.: 55 km/h 
 
Am 27. Januar 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler (Durchfahrt Leuters-
berg) 
Einsatzzeit: von 12:38 Uhr bis 15:03 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 443 
Beanstandungen: 17 
Höchstgeschw.: 70 km/h 
 
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 15:24 Uhr bis 17:43 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 235 
Beanstandungen: 32 
Höchstgeschw.: 19 km/h 
 
Messpunkt: Bienger Straße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 18:11 Uhr bis 19:05 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 49 
Beanstandungen: 13 
Höchstgeschw.: 70 km/h 

 
 „Mütterrente“:  Vorsorglicher Antrag unnötig  
Derzeit  gehen bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg zahlreiche  formlose Anträge 
auf Neuberechnung von Kindererziehungszeiten für vor 
1992  geborene Kinder ein. Entsprechende Musterschrei-
ben, die vielerorts ausliegen,  per E-Mail verschickt oder 
im Bekanntenkreis weitergegeben werden, suggerieren,  
dass diese Anträge notwendig seien. 

Integrationsfachdienst im Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald 
Beratungsstelle für Schwerbehinderte, psychisch erkrank-
te und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und deren Ar-
beitgeber 
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel: 07 61/3 68 94-5 00, 
Fax 07 61/3 68 94-4 55, ifd@ifd-freiburg.de 
Termine Nach Vereinbarung. 
Der Integrationsfachdienst ist eine Einrichtung des Caritas-
verbandes für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
e. V. und arbeitet in Strukturverantwortung des Kommu-
nalen Verbandes für Jugend und Soziales Baden-Württem-
berg. 
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Die DRV Baden-Württemberg weist darauf  hin, dass nach 
derzeitigem Stand des Gesetzesvorhabens der Zuschlag für 
vor  1992 geborene Kinder bei bereits bestehenden Renten 
automatisch erfolgen  soll. Soweit eine Rentengewährung 
noch nicht vorliegt, Kindererziehungszeiten  im Versiche-
rungskonto aber bereits vorgemerkt sind, sollen weitere 
Kindererziehungszeiten  ebenfalls automatisch berücksich-
tigt werden. Deshalb sind vorsorgliche  Anträge unnötig. Sie 
können derzeit auch nicht bearbeitet werden, da es noch  
keine gesetzliche Grundlage gibt. Die Anträge belasten dar-
über hinaus  die reguläre Sachbearbeitung des gesetzlichen 
Rentenversicherungsträgers.Bereits eingegangene Anträge 
werden bei  der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg derzeit abwartend aufbewahrt.  Im Anschluss an die 
genaue gesetzliche Ausgestaltung der „Mütterrente“ werden  
die Betrofenen über die weitere Vorgehensweise im Rahmen 
der Hinweisplicht  des gesetzlichen Rentenversicherungs-
trägers informiert.Weitere Auskünfte zu den Themen Rente,  
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg in unserem Regio-
nalzentrum in Freiburg  unter 0761 207070, in unserer Außen-
stelle in Lörrach unter 07621 4225610, in  unserem ständigen 
Sprechtagsort in Waldshut-Tiengen unter 07751 89580 und 
im  ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 100048024 sowie im  Internet unterwww.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de.

 

umwELT

Abfallberatung beim 
Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
Gemeinde Schallstadt Telefon: (0 76 64) 61 09-32 
REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Bad Krozingen Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 
 
Kompostpate Ingo Schmitt Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 
Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
informiert:  
Müllsackverkaufsstellen in Schallstadt 
Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgenden 
Verkaufsstellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum 
Preis von  3,00 Euro erwerben: 
•	Rathaus, Kirchstraße 16
•	Raifeisen-Warengenossenschaft,   Scheuerleweg 19
•	Armin Meyer Metzgerei, Steingasse 1
•	Ortsverwaltung Mengen, Rathausstraße 5
•	Sparkasse Mengen, Rathausstraße 3
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Brugger, Tel. 0761/2187-8801 

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 
Montag, 10. Februar 2014  Restmüll  

Mittwoch, 12. Februar 2014 Biotonne 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
 
Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November 
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:  
1 Brille der Marke Vogue 

 

zu vERSchENkEN

GEO-Hefte, mehrere Jahrgänge (2006 - 2010) 400639 
 
1Tischtennisplatte, klappbar 0171-4692779 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 

 

StANDESAMT

Unsere Glückwünsche gelten:
Frau Helga Rosa Saur, Lindenstraße 6 E 
zum 72. Geburtstag am 9. Februar 2014 
Frau Waltraud Dittes, Lindenstraße 24 A 
zum 71. Geburtstag am 9. Februar 2014 
Herrn Bruno Arthur Polzin, Schönbergstraße 8 
zum 73. Geburtstag am 11. Februar 2014 
Frau Emma Kaiser, Föhren 27 
zum 76. Geburtstag am 13. Februar 2014 
Herr Hans Kaiser, Dannergasse 5 z
um 84. Geburtstag am 13. Februar 2014 
Frau Luise Schmidt, Wiesenstraße 6 
zum 84. Geburtstag am 13. Februar 2014 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden wollen, seitens der 
Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche.

Nachträglich gratulieren wir ganz herzlich:
Herrn Max Martin Ingold, Erlenweg 12, 79227 Schallstadt

Sterbefälle
2. Februar 2014  
Herr Rolf Adolf Seiler, Basler Straße 66, 79227 Schallstadt 
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lANDwIRTSchAFT

An alle Winzerinnen und Winzer, Freunde und Gönner der Tu-
niberger Weine. 
 
Jungweinprobe am Samstag, 08. März 2014, 
17.00 Uhr im Badischen Winzerkeller  
 
Am Samstag, 08. März fahren wir wieder mit dem Tuniberg 
Express zum Badischen Winzerkeller in Breisach zur traditio-
nellen und beliebten Jungweinprobe des Jahrgangs 2013. 
Hierzu sind alle Winzerinnen und Winzer sowie Freunde und 
Gönner der Tuniberger Weine herzlich eingeladen. 
Zu der Weinprobe wird ein warmes Essen gereicht. 
Die Unkosten für Fahrt, Essen und Weinprobe betragen 20 
Euro pro Person. 
Anmeldung bis spätestens 25.03.2014 beim Vorstand der ört-
lichen WG Telefon Nr.910822 
Die Busabfahrt wird noch bekannt gegeben. 
 
 

Winzergenossenschaft Wolfenweiler 
Die ordentliche Generalversammlung der Winzergenos-
senschaft Wolfenweiler für das 
Geschäftsjahr 2012/2013 indet am 

Mittwoch, den 12. Februar 2014 um 20.00 Uhr 
im Versammlungsraum der Winzergenossenschaft statt. 
  
Hierzu laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. 
  
Der Vorstand 

 

AuS DEN kITAS

KitA Käppele

 

SchULE

JugeNdmuSiKSchule

Hervorragendes Ergebnis beim  
Regionalentscheid von „Jugend musiziert“ 
Zum 51. Mal fand am 25. und 26. Januar in Freiburg der Re-
gionalentscheid von „Jugend musiziert“ statt. Der auf Regio-
nal-, Landes- und Bundesebene jährlich ausgetragene Wett-
bewerb gehört zu den erfolgreichsten Unternehmungen der 
musikalischen Jugendbildung in Deutschland. Er bietet all 
jenen eine Bühne, die als Solisten oder im Ensemble ihr mu-
sikalisches Können in der Öfentlichkeit zeigen und sich einer 
fachkundigen Jury präsentieren wollen. Bundesweit beteili-
gen sich mittlerweile mehr als 20.000 Kinder und Jugendliche 
am Regionalentscheid. 
 
Die Anzahl der jeweiligen Teilnehmer aus einer Einrichtung 
ist ein deutlicher Hinweis auf deren Engagement und Kompe-
tenz, – die Ergebnisse der Jugendmusikschule Südlicher Breis-
gau können sich wieder sehen lassen: 
 
Allein an dieser Schule wurden hervorragende 17 erste Preise 

Mitteilung des Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald Fachbereich 
Landwirtschaft, Dienststelle Breisach bietet folgende In-
formationsveranstaltungen zum „Gemeinsamen Antrag 
2014 aktuelles “ und zur Antragstellung über „FIONA“ an: 
 
Beginn aller Veranstaltungen: 19.30 Uhr 
 
Montag 17.02.2014: Winzergenossenschaft Oberrotweil, 
Winzersaal, Bahnhofstr. 31, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil 
Mittwoch   19.02.2014: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
79283 Bollschweil-St. Ulrich 
 
Dienstag  11.03.2014 Gemeindesaal Hügelheim, Am Schul-
platz 2, 79379 Müllheim-Hügelheim 
Donnerstag 13.03.2014 Gasthaus Toni‘s Tenne, Kegelbah-
nen, Rotlaubstr. 1, 79427 Eschbach 
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erzielt, darunter 12 mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb 
von Baden-Württemberg nach Ludwigsburg: Séverine und 
Liv Faller aus Bad Krozingen (Blocklöte, Kl. Isabel Lehmann); 
Hanna Keller aus Münstertal, Sarah Müller und Juliana Geiger 
aus Staufen sowie Klara Winkler aus Grunern (Blocklöte, m.W., 
Kl. Bettina Boysen); Rebecca Sachweh und Johanna Luchte 
aus Staufen sowie Leonie Ebner aus Au (Querlöte, Kl. Maike 
Röhm); Stephanie Köpfer und Lara Press aus Sölden sowie Lisa 
Ruf aus Freiburg (Querlöte, m.W., Kl. Martina Roth); Marlien 
Stella Frey aus Ebringen (Fagott, m.W., Kl. Annette Winker); Ju-
lia Gutmann, Anja Maira Gutmann und Luca-Teresa Widmer 
aus Bollschweil sowie Sandra Schneider aus St. Ulrich (Klari-
nette, m.W., Kl. Hermann Haege). 
 
Dies Ergebnis in der Spitzenarbeit stimmt insofern optimis-
tisch, da die Zahlen von „Jugend musiziert“ durch die Auswir-
kungen von G8 insgesamt stark rückläuig sind. Wie schön, 
dass es unseren Lehrerinnen und Lehrern gelingt, die Schüler 
zu solchen Leistungen zu motivieren. Umso erfreulicher auch 
deshalb, da wir derzeit mit vier Projekten „Kultur macht stark!“ 
(siehe BZ-Bericht vom 9. Januar) bereits einen wichtigen Bei-
trag zur Breitenarbeit an der Haupt- und Förderschule leisten. 
 
Weitere Informationen zur Jugendmusikschule Südlicher 
Breisgau unter: Tel. 07633 / 82711 oder unter www.jms-s-
breisgau.de 
 
 
Telefonische Sprechstunde der  
Jugendmusikschule 
Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. indet dienstags von9:00 Uhr bis 10:00 
Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, te-
lefonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch ein separater Gesprächstermin ver-
einbart werden. 

 

volKShochSchule

VHS Südlicher Breisgau 
Außenstelle Schallstadt-Ebringen-Pfafenweiler 
Das neue Semester der Volkshochschule beginnt in Kürze. Um 
sie über unser Kursangebot zu informieren haben wir auch 
dieses Mal ein Programmheft zusammengestellt, das diese 
und nächste Woche zusammen mit dem ReblandKurier ver-
teilt wird. Wir freuen uns auf ihre Anmeldungen. 
Semesterbeginn ist am 10. März 2014 
 
Anmeldung: 
Helena Sutter 
Schönbergstraße 127a 
79285 Ebringen 
07664 – 96 27 99 
helena-sutter@web.de 

Weitere Informationen zu den Kursen inden Sie unter www.
vhs-bad-krozingen.de oder in unserem Programmheft 

 

KirchEN

evANgeliSche 
KircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :  
Sonntag, 09. Februar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
 
Sonntag, 16. Februar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit den Taufen von Artur 
und Maksim Ebert 
 
Sonntag, 23. Februar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit Abendmahl 
 
Sonntag, 02. März 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: Jeden Freitag von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr 
im Pfarramt in Mengen 
 
Sonderveranstaltungen im Bücherzimmer: 
Dienstag, 18.02.14 19.30-20.30 Uhr Arbeit, Nichtarbeit, 
Feierabend 
Vorlesestunde für Werktätige (bezahlte oder unbezahlte) 
Schmökerstunde am Abend von 19.30-21 Uhr 
 
Freitag, 07.03.14 15.00-16.00 Uhr Frauen und Literatur 
Aus Anlass des Internationalen Frauentags lesen Bärbel Thiel-
king und Ulrike Sals aus Texten von weiblichen Autoren. 
 
Konirmanden: 
Unterricht immer mittwochs 15.30 Uhr – 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus 
Elternabend: Mittwoch 26.02.2014 um 20.00 Uhr im Ge-
meindesaal in Mengen 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

 

evANgeliScheS pFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
Kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 
Sonntag, 09.02.2014   5.S.n. Epiphanias 
09.45 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 16.02.2014  6.S.n.Epiphanias 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. i .R. Kraft) 
11.15 Uhr Gottesdienst für Kleine und Große im Evang. Ge-
meindehaus  „Gott bewahrt - Noah“ 
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Kirche mit Kindern: 
Gottesdienst für Kleine und Große am 16. Februar um 11.15 
Uhr im Evang. Gemeindehaus. „Gott bewahrt Noah“. 
 
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 
 
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
 
Neues Prokjekt der Kantorei Wolfenweiler Requiem von 
Gabriel Fauré 
Das im Jahr 1887 vollendete Requiem von Gabriel Fauré 
zählt wohl zu den bekanntesten Requiem-Vertonungen. Es 
ist “von durchweg sanfter Stimmung”, wie Fauré es selbst be-
zeichnete. Das bis zu sechsstimmige Chorwerk ist gut singbar 
und wird immer wieder durch zwei Solisten ergänzt. 
Dieses Werk wollen wir, die evangelischen Kantorei Wolfen-
weiler, am Karfreitag, 18. April, im Rahmen des Gottes-
dienstes auführen. Wenn Sie Lust haben mit zu singen, sind 
Sie herzlich dazu eingeladen. 
Der Chor probt dienstags, um 20 Uhr im Gemeindehaus in 
der Kirchstraße in Wolfenweiler. 
Informationen über die Chorleiterin Frau Heinrich entweder 
über das Pfarramt oder per Email (faurerequiem2014@goog-
lemail.com). 
Wir freuen uns auf viele Chorsängerinnen und -sänger! 
Ihre Kantorei und Ingrid Heinrich, Chorleiterin 
 
Bastelkreis der Frauen 
Am Donnerstag,6.2.14 ab 19.30 Uhr wollen wir mit viel Elan 
ins neue Basteljahr starten und trefen uns dann wöchentlich 
donnerstags zu unseren Bastelabenden im Evang. Gemeinde-
haus. 
Infos und Leitung Brigitte Schild, Tel.07664/6235. 
 
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien) im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

 
Evang. Kirchengemeinde Wolfenweiler 

79227 Schallstadt 
 

Für die Kindertagesstätte Gehrenweg suchen wir zum  
sofortigen Eintritt 

 
einen/eine Erzieher/in (100%) 

 
in Schwangerschaftsvertretung mit der Option auf  

Verlängerung 
 

Wir erwarten:  
Gruppenübergreifendes Arbeiten 

Leistungsbereitschaft und Engagement für die Arbeit mit 
den Kindern 

PC Kenntnisse (oder die Bereitschaft sich diese anzueignen ) 
selbständiges Arbeiten 

die Bereitschaft sich kooperativ, konstruktiv und kreativ in 
das Team einzubringen 

die Zugehörigkeit zu einer Kirche der ACK 
 

Wir bieten: 
eine 4-gruppige Einrichtung, mit Kindern von 2-6 Jahren 

ein halbofenes Konzept mit unterschiedlichen 
Betreuungsformen 

projektorientiertes Arbeiten 
ein ofenes, engagiertes, lexibles, humorvolles Team 

Vergütung nach TVÖD 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 21. Feb.2014 an 

die  
Evang. KiTa Gehrenweg 

Gehrenweg 5 
79227 Schallstadt  
Tel.: 07664 / 7596 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 

 

KAtholiSche KircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Schönberg 
Samstag, 08.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
gestaltet als Familiengottesdienst 
 
Sonntag, 09.02. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
 
Samstag, 15.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft 
 
Sonntag, 16.02. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
11:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Kleine und Große 
in Wolfenweiler 

 

KAtholiSche pFArrgemeiNde 
St. StephAN 
pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Tuniberg 
Vom 08.02. – 16.02.2014  
Samstag, 08.02. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 

Sonntag, 09.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
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Montag, 10.02. – Heilige Scholastika - 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet  (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus) 
 
Donnerstag, 13.02. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
18.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu) 
 
Samstag, 15.02. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
für Herbert Scherer, Eltern und Angehörige 
 
Sonntag, 16.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
  
Altenwerk St. Stephan 
Herzlich Einladung zu den Spielenachmittagen für Seni-
oren 
im Pfarrzentrum (Kindergartengebäude) in der Zeit zwischen 
14.30 und 17.30 Uhr 
Eingeladen ist jeder, der Freude an der Gemeinschaft und am 
gemeinsamen Spielen hat. Sie können Ihr Lieblingsspiel ger-
ne mitbringen, zum Beispiel: 
Mensch ärgere dich nicht, Mühle, Dame, Halma oder auch 
Kartenspiele usw. 
Getränke usw. bringt jeder selber mit. 
Termine für den Februar sind: 
Mittwoch, 12.02. 2014 und Mittwoch der 26.02.2014 
Ansprechpartner ist Heinz Straub Tel. 4881 
 
Seelsorge-Rufbereitschaft der katholischen Kirche in Frei-
burg 
Wenn Sie in einem dringenden seelsorgerlichen Anliegen in 
einem Notfall einen Priester sprechen möchten und Ihr zu-
ständiges Pfarramt nicht erreichbar ist, können Sie zu jeder 
Tages- und Nachtzeit rund um die Uhr jemanden erreichen 
unter der 
 
Telefonnummer 0800 / 40 44 333 77 (dieser Anruf ist kos-
tenfrei) 
 
Ein Kontakt mit einem katholischen Priester kann auf diesem 
Weg gerne vermittelt werden. Für die Beratung in Lebenskri-
sen steht Ihnen nach wie vor die bewährte Telefonseelsorge 
(0800/111 02 22) zur Verfügung. 

 

NeuApoStoliSche 
Kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 

evANgeliScher vereiN Für 
iNNere miSSioN AugSburgiScheN 
beKeNNtNiSSeS e.v.
gemeinschaft wolfenweiler

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. 
 
dienstags: 17:00 Uhr 
 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 

M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

 

verEINE

chorgemeiNSchAFt EINTRAchT SchALLSTADT- 
wOLFENwEILER E.v. / MGv 17847 EBRINGEN E.v.

Liebe Konzertbesucher, 
 
die Chorgemeinschaft Schallstadt Wolfenweiler/Ebringen  
möchte sich auf diesem Weg für Ihren Konzertbesuch bedan-
ken. Sie, liebes Publikum haben mit Ihrem Besuch des Konzer-
tes die Verbundenheit und das Interesse am Männergesang-
verein deutlich zum Ausdruck gebracht. 

Die lobenden Worte nach dem Konzert sind für uns Lohn und 
Ansporn zugleich. 

Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle den Fir-
men aus Schallstadt und Ebringen aussprechen, welche sich 
an unserer Werbung im Reblandkurier bzw. auf unserem Pro-
gramm beteiligt haben. 
 
Achtung zwei wichtige Hinweise: 
Wer vergangenen Samstag andere Verplichtungen hatte, 
kann am 08.02.2014 ab19.30Uhr in der Schönberghalle in 
Ebringen Verpasstes nachholen. 

Wer bei dem nächsten Konzert mit auf der Bühne stehen will, 
kommt donnerstags in die Chorprobe. Chorprobe ist jeweils 
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am Donnerstag ab 19.30 Uhr.(Nächste Chorprobe am Don-
nerstag den 13.02.2014  in der Schönberghalle Ebringen). 
Bitte beachten:  Nach dem Konzert ist der optimale Zeit-
punkt für Neu- bzw. Wiedereinsteiger als Sänger! 
 
Ihre Chorgemeinschaft Schallstadt-Wolfenweiler-Ebringen 

 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

„Es war nicht unser Tag“ 
so der Trainer am Rande der Südbadischen Futsalmeister-
schaft der Frauen am vergangenen Sonntag im nordbadi-
schen Bühl. „Wir haben uns deutlich mehr ausgerechnet“ so 
der Coach weiter. Mit nur einem Sieg (2:0 gegen den FC Über-
lingen), einem Unentschieden (0:0 gegen die SG Obermüns-
tertal) und 3 Niederlagen (0:1 gegen Oberligist PSV Freiburg, 
0:1 gegen SC Gengenbach und 0:3 gegen die SG Unzhurst) 
war für unsere Fußballerinnen diesmal bereits nach der Grup-
penphase Endstation. 
Den Titel des Südbadischen Futsalmeisters der Frauen sicher-
te sich der Oberligist SV Titisee mit einem 2:0 Sieg im Finale 
gegen den PSV Freiburg. 

Damit beginnt nun für die FCW-Frauen die Vorbereitung auf 
die Rückrunde in der Verbandsliga. Dort soll, trotz Rückstand 
in der Tabelle, der Klassenerhalt noch erreicht werden. Am 08. 
März 2014 haben unsere Frauen mit der Nachholpartie beim 
Hegauer FV 2 die erste Möglichkeit die notwendigen Punkte 
zu holen. Das erste Testspiel steht am Freitag, 21.02. um 19 
Uhr beim Bezirksliga-Tabellenführer SC Eichstetten an.  

 

gemeiNSchAFt DER MENGENER vEREINE

Vorankündigung 
 
IV. Närrische Weiberfasnet  
„Wieber-Fasnet, Wieber-Fasnet,Wieber-Fasnet“ 
Zum vierten Mal wird dieser Ruf am 28.Februar 2014 wieder 
im ev. Gemeindesaal in Mengen erschallen! Unter dem Motto 
„Die große Schlagernacht“ wollen die närrischen Weiber der 
VG Mengen mit allen närrischen Weibern die fünfte Jahreszeit 
zünftig feiern. Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr wäre 
es auch dieses Jahr wieder schön wenn wieder alle Närrinnen, 
Groß und Klein, eine Kleinigkeit für das Überraschungsbufet 
mitbringen würden. 
 
Es grüßen Euch Conny, Ute und Andrea 
von den Närrischen Weibern der VG Mengen 

 

gewerbevereiN SchALLST./EBR./PFAFFENw.

Neujahrsempfang des Gewerbevereins Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler, am 24.01.14 

Der diesjährige Neujahrsempfang fand turnusmäßig,  im  Co-
lumbasaal in Pfafenweiler statt. Nach dem Sektempfang be-
grüßten die  Vorstände Mirko Benesch und Ariane Purwin die 
zahlreich erschienenen Gäste,  unter Ihnen auch die Bürger-
meister Rainer Mosbach aus Ebringen und Dieter Hahn  aus 
Pfafenweiler, die anwesenden Kreisräte/-innen sowie den Eh-
renvorsitzenden  des Gewerbevereins Peter Dening. 
Nach gewissen Startschwierigkeiten durch die Neubildung 
des  gesamten Vorstandteams ist man nun gut aufgestellt 
und plant zukünftig  verschiedene Events bei denen sich die 
Mitglieder kennenlernen und austauschen  können. Es wurde 
über die vergangenen Veranstaltungen des Jahres 2013 be-
richtet  und die Ehrungen der Mitglieder vorgenommen. Dazu 
gehörte der Winzerhof in Ebringen, welcher den 3.Platz beim 
Gutedelcup belegte und bei der AWC Vienna zweimal Gold 
und vier Mal Silber erringen konnte. Damit zählt der Winzer-
hof in  Ebringen zu den Top-Hundert-Weingütern weltweit.  
Auch das Schlossgut Ebringen war erfolgreich: 3.Platz für sei-
nen Pinot Noir 2010 bei der Austrien Wine Challenge unter 
750 Wettbewerbsweinen, Silbermedaille bei Mondial du Pinot 
für  Weißburgunder  „S“ 2012 und weitere hervorragende Plat-
zierungen. Die Winzergenossenschaft Wolfenweiler  wurde 
bei der Landesweinprämierung 2013,  achtmal mit Gold und 
zwölfmal mit Silber ausgezeichnet. Die Metzgerei Meyer war  
erfolgreich beim Qualitätswettbewerb „Meister-Stücke“ 2013 
des  Fleischerhandwerks.  Das Schallstädter Traditionsunter-
nehmen gewann sechs Mal  Gold, zwei Mal  Silber und zwei 
Mal Bronze. Gärtnerei  Müller aus Schallstadt  wurden in 2013 
zum dritten Mal von Fleurop als 5-Sterne Fachgeschäft ausge-
zeichnet. Außerdem konnte auch bei der Auszeichnung „Pre-
mium Gärtnerei“ des Gartenverbandes wieder die höchste 
Bewertung von 5 Sternen erreicht werden.  Die Firma Assecu-
ra GmbH von Peter Denig  in Schallstadt konnte im vergangen 
Jahr das 25- jährige und die Rebland-Apotheke in Schallstadt 
das 50-jährige  Firmenjubiläum feiern. 
Beim Ausblick auf das neue Jahr 2014 wurde von der  Vor-
standschaft auf eine aktive Teilnahme und das Einbringen von 
Wünschen und  Vorschlägen durch die Mitglieder, als Grund-
lage für den Erfolg des  Gewerbevereins, hingewiesen. So 
wurden verschiedene Events und die Einrichtung eines regel-
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mäßigen Stammtisches  vorgestellt, um die Kommunikation 
und den  Austausch der Gewerbetreibenden zu fördern. Ein 
wichtiges Thema im Jahr 2014,  ist auch der geplante Austritt 
des Gewerbevereins aus dem Bund der  Selbständigen. 
Nach dem Dieter Hahn, Bürgermeister aus Pfafenweiler seine  
Grußworte gesprochen hatte, wurde die traditionelle Neu-
jahrsbrezel vom Vorstand  und den beiden Bürgermeistern 
Hahn und Moosbach angeschnitten.  Der Abend wurde  bei 
Neujahrssuppe und Häppchen durch die musikalische Unter-
haltung durch das Duo  Annette Riesterer und Max Zentawer,  
abgerundet. Dabei gab es wieder reichlich  Gelegenheit in 
entspannter Atmosphäre, neue Menschen kennen zu lernen 
und sich  auszutauschen. 

 

JugeNdtreFF häuSle

FILMNACHMITTAG  
Am Samstag 08.02.2014  starten wir um  16.30 Uhr mit 
„Kindsköpfe 2“ (ab 6 Jahren), um 19 Uhr geht es dann wei-
ter mit  „Fast and Furious 6“ (FSK 12) .  Alle sind willkommen, 
auch Eure Eltern. Für Knabberzeug und Getränke ist gesorgt. 
Terminankündigung: Am Freitag 22.02.2014 indet ab 19 
Uhr ein “Mädelsabend“ statt. Wir kochen Spagetti und lassen 
dann den Abend gemütlich ausklingen. 
 
Jeden Donnerstag ist das Juze ab 19 Uhr geöfnet. Auf un-
serem Facebook-Proil gibt es auch Hinweise. Mädchen und 
Jungs von 12 bis 18 Jahren sind immer willkommen, schaut 
einfach vorbei (Musik hören, Tischkickern, X-Box spielen, chil-
len....) oder bringt neue Ideen mit. Zu den Öfnungszeiten 
sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar. 

Wir freuen uns schon auf Euch. 
Euer Häusle-Team Barbara, Matthias und Ricky 

 

KerNzeit-vereiN-meNgeN

Verein zur Förderung der Kernzeitbetreuung
 an der Grundschule Mengen e.V. 

 
Minijob  

beim Kernzeitverein Mengen 
anzubieten 

wann?  Ab sofort! 
Kinder–Betreuung mit mind. 2 Wochenstunden (höhere 

Stundenzahl ab März) 
und als Krankheitsvertretung während der regulären 

Kernizeiten 
zwischen  7.30 Uhr und 8.45 Uhr oder 

zwischen  12.00 Uhr und 14.00 Uhr 
 

Info und Bewerbung unter Tel. 07664 - 400416 

KulturvereiN SchALLSTADT E. v.  

Der Kulturverein Schallstadt lädt zur nächsten Konzert-Ver-
anstaltung mit Basswort am Freitag, den 21. Februar in die 
Käppele-Scheune in Schallstadt ein. Beginn des Konzertes ist 

20 Uhr, ein kleiner Imbiss und Getränke werden ab 19 Uhr an-
geboten.
 
Basswort, bestehend aus Carmen Knöbel und Daniel Verdier, 
gibt es bereits seit 2007. Die beiden MusikerInnen präsentiert 
ein in diesem Genre einmaliges Cover-Programm, mit Titeln 
von den Beatles, über Amy Winehouse, bis hin zu Sting. Der 
einzigartige Sound entsteht durch die schlichte Besetzung 
des Duos: Gesang und Bass!!!
 
Das Duo entstand aus der Lust, bekannte Stücke auf die Büh-
ne zu bringen, aber auf eine andere, untraditionelle Art und 
Weise und gleichzeitig für jedes Publikum zugänglich zu sein, 
was auch immer seine musikalischen Vorlieben sein mögen. 
Carmen Knöbel steht seit ihrer Kindheit auf der Bühne und 
beherrscht alle Facetten des Gesangs. Sie trat von 2004/2013 
als Sängerin der regional bekannten Coverband XXCULT auf 
und ihr enorm umfangreiches Repertoire ist sehr vielfältig 
und bedient sich sämtlicher Musikarten. Daniel Verdier ist seit 
2001 in Deutschland und spielt seither den Bass in der Band 
Äl Jawala, mit welcher er auch regelmäßig auf Tour ist: u.a. in 
China, Rumänien, Jordanien, Frankreich, Italien etc. Er schaft 
es, mit seinen Soli und seinen unterschiedlichen Techniken „à 
la Jazz“, die simple Funktion vergessen zu lassen, die der Bas-
sist in 99% aller Gruppen inne hat. Das Publikum ist jedesmal 
auf‘s Neue überrascht und genießt es, aktiv an der Vorstellung 
teilnehmen zu können. 

Weitere Informationen und Reservierungen unter 
www.kulturverein-schallstadt.de
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bürgeriNitiAtive l 125 vorAuS

Nächstes reguläres Trefen am 05. März 2014 
Die nächste turnusmäßige Sitzung unserer Bürgerinitiative 
indet wie gewohnt am ersten Mittwoch des Monats, nämlich 
am 05. März 2014, statt. Mitglieder, Freunde und Interessier-
te unserer Bürgerinitiative trefen sich um 20:00 Uhr im Gast-
haus Ochsen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Für den Vorstand, 
Christian Hipp, 1. Vorsitzender 

 

lANdFrAueN 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg
 
Festumzug zum Jubiläum 75 Jahre Winzergenossenschaft 
Wolfenweiler eG  

Mitwirkende gesucht für die Gruppe Ursprung des Weins  
(Mittelalter Mönche und Nonnen). 
 
Alle Interessierten trefen sich zu einer Vorbesprechung 
 

am 17. Februar 2014, 19:30 Uhr im Familienzentrum 
Käppele 

 
Das Vorstandsteam 
 

muSiKvereiN MENGEN

Einladung zur Generalversammlung 
Zur Generalversammlung des Musikvereins Mengen e.V. am 
Freitag, 07. Februar 2014 um 19.30 Uhr, im Alemannensaal la-
den wir alle aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder 
sowie Freunde und Förderer des Vereins recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung 

TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Bericht der Protokollbuchführerin 
TOP 4: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 5: Ansprache des Dirigenten 
TOP 6: Bericht der Jugendvertreterin 
TOP 7: Bericht der Rechnerin 
TOP 8: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 9: Entlastung für den Gesamtvorstand 
TOP 10: Neuwahlen für den 1. Vorsitzenden, Schriftführer, 
2 Beisitzer 
TOP 11: Anträge / Verschiedenes 
TOP 12: Grußworte der Gäste 
 
Anträge für die Tagesordnung müssen nach der Vereinssat-
zung spätestens 8 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsit-
zenden Thomas Bockstahler, Dietenbachstraße 2, 79114 Frei-
burg, schriftlich eingereicht werden. 

Beneiz für Dorothea 
Wie wir schon Ende Dezember den Spendenerlös in Höhe von 
5000€ bekannt gegeben haben, möchten wir Ihnen heute 
den Gesamterlös mitteilen. Sie alle haben dazu beigetragen, 
dass wir Dorothea und ihre Familie mit insgesamt 7064,67€ 
unterstützen können. 
Wir sagen nochmals ein ganz großes Dankeschön an alle Be-
sucher und Spender dieses Nachmittages. 
 
Ihr Musikverein Mengen 

 

Sportclub MENGEN E.v.

Aktive: 
Vertragsverlängerung mit Trainer Daniel Hug 
Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, dass wir den Vertrag mit 
Trainer Daniel Hug auch über die Saison hinaus verlängern 
konnten. Gemeinsames Ziel soll es sein, die Mannschaft wei-
ter voranzubringen. 
 
Termine: 
Montag, den 10. Februar 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training Vorbereitung Rückrunde 
Dienstag, den 11. Februar 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Mittwoch, den 12. Februar 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training Vorbereitung Rückrunde 
AH 19.15 Uhr Training 
Donnerstag, den 13. Februar 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Freitag, den 14. Februar 2014 
Aktive 19.00 Uhr Training Vorbereitung Rückrunde 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Während der Öfnungszeiten können alle Bundesliga-, Cham-
pions- und Europa-League-Spiele angeschaut werden. 

 

turNvereiN MENGEN E.v.

Badminton für Jugendliche ab 10 – 18 Jahre 
Komm einfach vorbei, schnupper mal rein 
Schläger für Probespiel sind vorhanden 
Hallenschuhe und Trinken mitbringen 
Dienstag 18:30 – 20:00 Uhr 
In der Turnhalle Mengen 

 

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Theaterabende: 
„Das darf doch nicht wahr sein!“ 
(21. ,22. und 23. Februar 2014) 
Krimhilde Sperling hat es als Rathaussekretärin nicht leicht. Der 
neue Bürgermeister Max Müller benötigt eine Haushaltshilfe. Die 
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Schwägerin Adele Gierig erscheint laufend um sich zu beschwe-
ren oder von den Hochzeitsvorbereitungen ihrer Tochter zu be-
richten und ihr unehelicher Sohn verliebt sich.  
Während plötzlich ein angeblicher Millionär aus Texas auftaucht, 
sorgt zusätzlich noch der Amtsbote für Überraschungen......  
 
Neugierig geworden? Dann los, der Vorverkauf läuft. 
 
Vorverkaufsstellen sind: 
- Fam. Stork  
 auf dem Wochenmarkt am alten Sportplatz 
- Batzenberg Apotheke, Basler Str. 82 
- Müller Blumen und Garten GmbH 
 
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
 
 
Zumba

Es geht wieder looooooooos! 
Zumba Aufbaukurs ab dem 11.02.2014. 
Es sind noch Plätze frei!! 
Anmeldung und Infos bei: 
Sabine Kaiser, Tel: 0160-97048549 oder per 
Email an: sbinekaiser@gmail.com 
Der 15-malige Kurs beginnt am Dienstag, den 11.02.14 von 
18.00-19.00 Uhr. 
Mitglieder bitte 32,00 €, Nichtmitglieder 65,00 € bei Kursbe-
ginn bereithalten! 

 
Bodyit  
Wir trainieren auf fetzige Musik zur Verbesserung der Ausdau-
er und Koordination. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, ins-
besondere die Kräftigung der sogenannten „Problemzonen“ 
und der Stützmuskulatur. 
Dehnung und Entspannung runden die Bodyitstunde ab. 
 
Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich. 
 
Wann und wo: 
donnerstags ab dem 13.02.2014 
15 x 75 Minuten 
 
von 19.30 bis 20.45 Uhr 
im Spiegelsaal 
des TV Wolfenweiler-Schallstadt, Mooswaldstraße 15 
 
Kursgebühr: 
EUR 40,00 für Mitglieder 
EUR 80,00 für Nichtmitglieder 
 
Infos und Anmeldung bei: 
Christiane Schmid, 
O7664-600866 oder per Email 
an chrisischmid@web.de 
 
Mach mit, bleib it! Bewegung am Vormittag 
Bewegung mit Musik als hervorragendes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Muskelkraft, der allgemeinen Ausdauer, 
Flexibilität und Koordination. 
Dehnung und Entspannung runden die Kursstunde ab. 

Krankenkassenzuschuss für diesen Kurs möglich. 
 
Wann und wo:  
dienstags ab dem 11.02.2014 
18 x 75 Minuten 
 
von 8:30 bis 9.45 Uhr  
in der Turnhalle Schallstadt, Mooswaldstraße 15 
 
Kursgebühr: 
EUR 48,00 für Mitglieder 
EUR 96,00 für Nichtmitglieder 
 
Infos und Anmeldung: 
Christiane Schmid, 
O7664-600866 oder per Email 
an chrisischmid@web.de 

pArTEIEN / wähLERvEREINIGUNGEN

 

SoNSTIGES

Kulturinitiative Mengen 
Im vergangenen Jahr haben sich viele Bewohner unseres  
Ortsteils zum Forum Mengen zusammen gefunden. Ziel ist 
es, das Dorf so lebendig  zu erhalten und noch attraktiver zu 
machen. Dazu haben sich einige Gruppen  gebildet, die sich 
je nach Interessenlage der Teilnehmer mit speziellen Themen  
befassen, z.B. Jugend, Verkehr, Einkaufen+Tauschen, Güter-
bahntrasse und  Dorfmitte. 
Darüber hinaus hat sich jetzt ein (noch) kleiner Kreis  zusam-

SPD Ortsverein Batzenberg
Der  Ortsverein  Batzenberg  lädt  zur  öffentlichen 
Mitgliederversammlung am 

10.02.2014 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Ochsen in Schallstadt ein.

Tagesordnung:
1. Aufstellung der Kandidaten für die Gemeinderats-

wahl
2. Wahl der Kandidaten für die Gemeinderatswahl
3. Weitere Planungen für die Kommunal- und
     Kreistagswahl
4. Verschiedenes
Jeder Interessierte ist willkommen!
Weitere Informationen zum Ortsverein Batzenberg 
finden Sie auf unserer Internetseite:
www.spd-batzenberg.de
Für den Vorstand
Daniel Henschelmann
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men gefunden, der sich mit dem Kulturangebot in Mengen 
befasst. Ziele  könnten sein, die vorhandenen Angebote be-
kannt zu machen und zu unterstützen,  Kunst-Interessierte 
zu vernetzen und vielleicht auch Neues zu initiieren. Worum  
es jedoch genau gehen soll, muss noch besprochen werden, 
wenn wir vollständig  sind. Daher zunächst die Frage: Wer 
möchte mitmachen? 
Kontakt: Susanne Jost (Telefon 07664 4035001, Hajo Frings 
Tel. 07664 4038163, hajo.frings@gmx.de) 
 
 
Winzerverein Munzingen eG 
Am 14.02. ist wieder Valentinstag 
Gönnen Sie sich und Ihrer Liebsten/Ihrem Liebsten etwas Be-
sonderes! 
Am 14.02.2014 indet im Schloss Reinach wieder die „Golde-

ne Weinprobe“ statt. 
Erleben Sie die etwas andere Art der Weinprobe mit den prä-
mierten Weinen des Winzerverein Munzingen und genießen 
Sie dabei ein zehngängiges Flying-Menü (zu jedem Wein eine 
besondere kulinarische Köstlichkeit) aus der „s Herrehus“ – 
Feinschmeckerküche. 
Beginn: 19:00 Uhr, Preis: € 54,-- pro Person 
Anmeldung unter Tel 07664/910822 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Winzerverein Munzingen eG 
Der Vorstand 
 
 
Zwei  Chöre - doppeltes Hörvergnügen 
Mixed  Voices, der Chor aus Ehrenkirchen, lädt am 15. Februar 
2014 um 20 Uhr (Einlass  ab 19 Uhr) zu seinem Jahreskonzert 
in das Gemeindehaus Ofnadingen  ein.  
Zusammen  mit dem Chor „Voices Collection“ aus Emmendin-
gen wurde ein großartiges Programm  auf die Beine gestellt, 
das einen sehr abwechslungsreichen Abend  garantiert.  
Das  reichhaltige und vielfältige Bufet lässt ebenfalls keine 
Wünsche  ofen.  
Mixed  Voices lädt deshalb zu einem vergnüglichen Abend ein 
und gibt dafür sogar eine  „No-More-Blues“ -Garantie. Rund 
50 Sänger/innen freuen sich auf Ihr Kommen. Der  Eintritt kos-
tet 8 Euro, Kinder unter 14 Jahren sind  frei.  
Mehr über  den Chor gibt es unter www.mixed-voices-ehren-
kirchen.de im  Internet. 

 
Deutsch-französischeBerufsberatung im BiZ 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, 13. Februar, informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten in Frankreich. 
 
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Stu-
dienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und 
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteres-
sierte können sich wahlweise in deutscher oder französischer 
Sprache individuell beraten lassen (Terminreservierung Tele-
fon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: freiburg.biz@arbeits-
agentur.de). 

Die Agentur für Arbeit informiert: 
Mit Erfolg zurück  in den Beruf  
Am Dienstag, 18. Februar, informiert Elsa Moser zum Thema 
„Erfolgreich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung beginnt um 
9.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach der  
Familienphase oder der Plege von Angehörigen den be-
rulichen Wiedereinstieg vorbereiten. Interessentinnen er-
halten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur 
Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grund-
sätzlichen Anforderungen Bewerberinnen im Wettbewerb um  
Arbeitsplätze mitbringen müssen und wie die Agentur für Ar-
beit mit ihrem Service- und Förderangebot den berulichen 
Wiedereinstieg unterstützen kann. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit 
Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der 
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt 
und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

 
 
Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 
15. Febr.  „Der Sonne entgegen auf Langlaufski“, 
(Samstag)   vom Feldberg zum Notschrei, Wintertour 
mit grandiosen Ausblicken, wenn es Wet- 
terlage erlaubt auch über Feldberg. Tref: 
12 Uhr, Wiehre Bhf, Gleis 2, Zug See- 
brugg, steile Auf-/Abstiege: 300m/450m, 
Gehzeit:  3Std/13km, schwer, Einkehr: ja, 
Rucksackverplegung: ja, Anmeldung/Füh- 
rung: Uli Kümmerle, Tel: 0761/2147830, 
pukuemmerle@arcor.de, Bei schlechtem 
Wetter wird Tour abgesagt! 
 
16. Febr.  „Zur Silbergrube Suggental“ 
(Sonntag)   Buchholz-Suggental-Waldkirch-Batzen- 
häusle oder Buchholz, Tref:   9 Uhr, Hbf, 
Zug Elzach, Wanderführer wartet in Buch- 
holz Bhf, Aufstieg: 200m, Gehzeit: 4Std/ 
12km, leicht, Einkehr: ja, Rucksackverple- 
gung: ja,  Führung: Karlheinz Schmidt, Tel: 
07663/2425 
 
Gäste sind herzlich willkommen 

Folgende Stellen sind zu besetzen:

Die ausführlichen Stellenangebote fi nden Sie auf unserer Homepage! 

   Kontakt: Stadt Bad Krozingen, Abteilung Innenleitung,  
   Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen
   Tel.: 07633 / 407 - 117

Stellvertretende/r Abteilungsleiter/in 
der Abteilung Jugend / Soziales

Sachbearbeiter/in
für die Geschäftsstelle des Gemeinderates (in Teilzeit, 80 %)

Stadtverwaltung

Bad Krozingen


